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DAFA-Fachforum Bienen und Landwirtschaft
Synergien erforschen, Lésungen entwickeln

Angesichts der Bedeutung von Bienen fiir die Landwirtschaft sollen mit dem neuen DAFA-Fachforum
,Bienen und Landwirtschaft®, Wissenslicken und Forschungsfragen zum Status Quo und zum wech-
selseitigen Nutzen von Bienen, Imkerei und Landwirtschaft konkretisiert werden. Das Ziel ist, wissen-
schaftlich fundierte Konzepte fiir eine bessere Férderung von Honig- und Wildbienen in der Landwirt-
schaft, Umwelt und urbanen Raumen zu erarbeiten. Die Auftaktveranstaltung am 25. und 26.
September 2018 am Julius Kuhn-Institut in Berlin richtet sich an alle Akteure, die sich mit Honigbie-
nen, Wildbienen und Landwirtschaft beschaftigen.

Die Bedeutung von Bienen und lhrer Funktion in Agrarékosystemen ist zunehmend in den
Fokus der 6ffentlichen Wahrnehmung gertckt. Klar ist: ohne die Bestaubungsleistung von
Honig- und Wildbienen wirden viele Kulturpflanzen weniger oder keine Friichte tragen. Ne-
ben der Produktion von Honig und Wachs, kommt der Imkerei bei der Erbringung der dko-
systemaren Dienstleistung Bestaubung eine besondere Bedeutung zu. Inwieweit die Ge-
sundheit von Honigbienen und die Haufigkeit und Diversitat von Wildbienen (einschliellich
Hummeln) in Agrarlandschaften in den letzten Jahrzehnten abgenommen haben, wird von
der Offentlichkeit lebhaft diskutiert. Die Datengrundlage fiir ein genaueres Bild ist jedoch Iii-
ckenhaft bzw. uneinheitlich. Bei bisherigen Lésungsansatzen zur Verbesserung des Zusam-
menspiels zwischen Bienen, Imkerei und Landwirtschaft handelt es sich folglich meist um
einzelne Ansatze auf lokaler bis regionaler Ebene. Dementsprechend fehlen in vielen Berei-
chen forschungsbasierte, praxistaugliche Losungen, die eine Ableitung von politischen Hand-
lungsoptionen zulassen und zu einer nachhaltigen, flachenhaften Verbesserung der Situation
beitragen.

In Anbetracht der Bedeutung von Bienen fiur die Landwirtschatft ist es Ziel des neuen DAFA-
Fachforums Bienen und Landwirtschaft, die wissenschaftliche Basis fiir eine Nutzung der
Synergien von Bienen, Imkerei und Landwirtschaft zu verbessern. Zum einen sollen die Be-
dingungen fur die Entwicklung von Honig- und Wildbienen auf dem Land und in Stadten ver-
bessert und die Imkerei unterstitzt werden; zum anderen soll die Bestaubungsleistung opti-
miert werden, was auch den landwirtschaftlichen Produktionssystemen zu Gute kéame.

Wir laden alle Akteure, die sich mit Honigbienen, Wildbienen und Landwirtschaft beschafti-
gen, herzlich zur Auftaktveranstaltung des neuen Fachforums Bienen und Landwirt-
schaft am 25. und 26. September 2018 am Julius Kihn-Institut in Berlin ein. In dieser
Veranstaltung sollen der Forschungsbedarf konkretisiert und Arbeitsgruppen zur Erstellung
einer Forschungsstrategie gebildet werden, die bei einer Veranstaltung im Frihjahr 2019
vorgestellt werden soll.

Die Konferenz wird organisiert von der Geschéftsstelle der Deutschen Agrarforschungsalli-
anz, dem Institut fir Bienenschutz des Julius Kuhn-Instituts und dem Institut fir Veterinar-
Biochemie der Freien Universitat Berlin. Die Anmeldung zur Auftaktveranstaltung des neuen
Fachforums Bienen und Landwirtschaft ist ab sofort unter http://dafa.de moglich, nahere An-
gaben zum Programm folgen im August.

Die DAFA ist eine Gemeinschaftsinitiative der deutschen Agrar- und Erndhrungsforschung. lhr gehéren 62 deut-
sche Universitéaten, Hochschulen, auReruniversitare Forschungseinrichtungen sowie Bundes- und Landesfor-
schungsinstitute an. Das Netzwerk verfolgt das Ziel, die Leistungsfahigkeit sowie die nationale und internatio-
nale Sichtbarkeit der deutschen Agrar- und Erndhrungsforschung zu verbessern und fur die Praxis wirksam zu
machen.



	DAFA-Fachforum Bienen und Landwirtschaft Synergien erforschen, Lösungen entwickeln

